
Schmirn, am 22.12.2015 

 

 

 

 

K U N D M A C H U N G 
 

 

 

 

Am Montag, den 21.12.2015 fand um 19.00 Uhr eine Gemeinderatssitzung statt. 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g 
 

 

 

1. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zu dem vom Bürgermeister 

vorgelegten Voranschlag für das Jahr 2016. 

  

2. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Ansuchen des Österreichischen 

Behindertensportverbandes um Gewährung eines Zuschusses. 

 

3. Allfälliges: 

 

 

 

E r l e d i g u n g 
 

 

 

1. Der Bürgermeister legt dem Gemeinderat den Entwurf des Voranschlages für das 

Haushaltsjahr 2016 vor. 

Der Voranschlag sieht im ordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 

€ 2.006.700,--. 

Die größten Ausgaben im Jahr 2016 sind: 

Sanierung Vorplatz Gemeindehaus € 25.000,--; Ankauf LAST (Feuerwehrauto) € 122.500,-

-; Investitionsbeitrag Ankauf Feuerwehrleiter Steinach € 10.000,--; Umbauarbeiten 

Volksschule Schmirn € 10.000,--; Beiträge für Schulen und Kindergarten St. Jodok 

€ 287.500,-- (davon VS St. Jodok € 6.300,--; Hauptschule Gries € 50.000,--; 

Investitionsbeitrag HS Gries € 212.000,--; Sonderschule € 5.200,--; Polytechnischer 

Lehrgang € 5.700,--; Kindergarten St. Jodok € 8.300,--); Beiträge für Schülertransporte 

€ 30.000,--; Schuldendienst € 205.600,-- (davon Tilgung € 196.400,-- und Zinsen € 9.200,-

-); Beiträge an die Landesmusikschule € 24.800,--; Beiträge an das Land für Sozialhilfe und 

Behindertenbeitrag € 136.300,-- (davon Sozialhilfebeitrag € 34.100,--; privatrechtliche 

Sozialhilfe – Grundsicherung € 40.000,--; Behindertenbeitrag € 50.300,-- und 

Jungendwohlfahrtsbeitrag € 11.900,--); Altersheime Heimkosten € 13.000,--; 
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Investitionsbeitrag Annaheim € 13.500,--; Beitrag an den Rettungsdienst € 7.500,--; Beitrag 

für das Landesskrankenhaus Hall € 17.100,--; Beitrag an den Tiroler Gesundheitsfonds für 

Landeskrankenanstalten € 112.700,--; Asphaltierung Gemeindewege € 60.000,--; Behebung 

Katastrophenschäden € 107.800,--; Errichtung Steinschlagsicherung Stafflacher Wand 

€ 64.000,--; Errichtung LWL-Leitung € 50.000,--; Betriebsbeiträge Abwasserverband 

oberes Wipptal € 35.200,--, Schuldendienstbeitrag Abwasserverband oberes Wipptal 

€ 7.700,--; Müllentsorgung € 15.000,--; Landesumlage € 13.600,-- 

 

Der Bürgermeister und der Kassier erläutern den Budgetentwurf und der Gemeinderat erhält 

die Möglichkeit Stellung zu nehmen.  

Nachdem die vorgebrachten Fragen beantwortet sind, stellt der Bürgermeister den Antrag, 

dass der Voranschlagsentwurf für das Jahr 2016 in der vorgelegten Fassung beschlossen 

wird. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

2. Vom Österreichischen Behindertensportverband wurde wiederum ein Ansuchen um Kauf 

eines Förderpakets zum Preis von € 166,-- (Netto) angesucht. Der Gemeinderat nimmt das 

Ansuchen zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass dieses Förderpaket gekauft wird. 

  

3. Allfälliges: 

a. Von der Polizeistelle Steinach wurde mitgeteilt, dass Meldungen und Ansuchen an die 

Polizei nicht mehr telefonisch sondern, wenn möglich, ausschließlich über E-Mail 

einzubringen sind. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 

  

b. Der Schrottpreis ist drastisch gesunken und von der Fa. Bock wurde mitgeteilt, dass wir 

für den Abtransport von Altautos einen Beitrag von € 42,-- bezahlen müssen. Der 

Gemeinderat kommt in der darüber geführten Diskussion zu dem Ergebnis, dass bei der 

ATM Informationen einzuholen sind, ob es noch einen Schredder gibt, bei dem die 

Entsorgung (Abholung und Schreddern) gratis durchgeführt wird. Sollte dies nicht mehr 

möglich sein wird der Kostenbeitrag an die betroffenen Personen weiterverrechnet. 

 

 

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnungspunkt: Personalangelegenheiten. 

 

Nachdem die Aufräumerin der Gemeinde Hildegard Eller mit 31.01.2016 ausscheidet wurde 

der Posten durch Kundmachung an der Gemeindetafel ausgeschrieben. 

Der Gemeinderat nimmt die eingelangten Angebote zur Kenntnis und beschließt einstimmig, 

dass dieser Posten an Marlene Riedl vergeben wird. 

 

 

 

       Der Bürgermeister 

Angeschlagen am: 23.12.2015 

Abgenommen am: 


